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12. bis 14.06.2026 

Floriansfest und 150 Jahre

Feuerwehr Adorf 

29.05.2026

Jugenddisco

18.09.2026 

Apfelfest 

wird farbenfroh.

12.12.2026 

Weihnachtsmarkt 

Neukirchen 

30.05.2026 

Ü30 Party

Unser

jeweils im NETZ-Werk

Noch nicht das Passende dabei?

Dann komm auf uns zu

und teile uns deine

Veranstaltungsidee mit .

10.10.2026 

Adorfer 

Oktoberfest 

08.03.2026 

Kinderartikelbörse

im NETZ-Werk

30.04.2026 

Hexenfeuer

der SGN

09.05.2026 

Tag der offenen Tür

der FFW Neukirchen

02.10.2026

Vereinshausfest 

in Adorf

31.10.2026

Halloweenparty

der SGN
29.11.2026

Adorfer Pyramiden-

anschieben

05.12.2026

Weihnachtsmobil

27.05.2026

Tanztee 

im NETZ-Werk 
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Informationen aus dem Rathaus

Vorwort

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

das neue Jahr hat so begonnen, wie man 
sich einen Winter klassisch vorstellt – 
oder, wie man so schön sagt, wie er frü-
her eben einfach war: Mit viel Schnee, 
frostigen Temperaturen und allem, was 
dazugehört. Auf der einen Seite freuen 
wir uns über Winterspaziergänge, 
Schneemannbauen und Rodeln, auf der 
anderen Seite bringen Schnee und Eis 
natürlich auch Verkehrseinschrän-
kungen, Glätte und das notwendige 
Schneeschippen mit sich.

An dieser Stelle möchte ich mich ganz 
herzlich bei unserem technischen 

Personal aus Bauhof und Hausmeister-
dienst bedanken, das in den vergangenen 
Wochen zuverlässig für sichere Verhält-
nisse auf Straßen, an Bushaltestellen und 
in unseren kommunalen Einrichtungen 
gesorgt hat. Dieses Engagement ist nicht 
unbemerkt geblieben – uns erreichte viel 
positives Feedback zur geleisteten Arbeit.

Gleichzeitig gibt es jedoch auch einen 
kleinen Wermutstropfen: Was vielerorts 
als selbstverständlich gilt, nämlich dass 
die Kommune ihren Beitrag zum Winter-
dienst leistet, wird leider nicht überall 
von privaten Grundstückseigentümern 
gleichermaßen wahrgenommen. An eini-
gen Stellen war es in den vergangenen 
Wochen sehr beschwerlich, zu Fuß durch 
die Gemeinde zu kommen. Teilweise 
waren Gehwege kaum oder gar nicht 
passierbar, sodass man an unübersichtli-
chen Stellen sogar die Straßenseite wech-
seln musste.
Die Räum- und Streupflicht der Grund-
stückseigentümer ist kein freiwilliger 
Freundschaftsdienst, sondern eine ver-
bindliche Pflicht – und liegt letztlich auch 

www.neukirchen-erzgebirge.de

im eigenen Interesse. Kommt es auf nicht 
geräumten Gehwegen zu Unfällen, kann 
der jeweilige Anlieger in die Verantwor-
tung genommen werden. Das sind Situ-
ationen, auf die wir sicherlich alle gern 
verzichten möchten. Damit Sie einen 
Überblick über Ihre Pflichten haben, 
finden Sie auf Seite 5 eine kurze Zu-
sammenfassung unseres Ordnungs-
amtes.

Sobald sich der Winter verabschiedet, 
nimmt auch die Veranstaltungssaison 
wieder richtig Fahrt auf. Wie Sie bereits 
dem Titelblatt entnehmen können, hält 
das Jahr erneut einige Highlights für uns 
bereit. Neben den bewährten Klassikern 
steht mit dem 10. Floriansfest vom 12. 
bis 14. Juni 2026 das größte Fest des 
Jahres in unserer Gemeinde an. Darüber 
hinaus möchten wir auch 2026 neue 
Formate ausprobieren – unter anderem 
eine Ü30-Disco Ende Mai im NETZ-Werk 
sowie eine Open-Air-Jugenddisco im 
September auf dem Gelände hinter dem 
Rathaus. Weitere Veranstaltungen sind 
bereits in Planung; darüber informieren 
wir Sie selbstverständlich, sobald sie 
spruchreif sind.

Eine Veranstaltung werden Sie in diesem 
Jahr jedoch vermissen: den Tanz in den 
Mai. Aufgrund der zeitlichen Nähe zum 
Hexenfeuer sowie der Feiertage und lan-
gen Wochenenden im Mai haben wir uns 
entschieden, zugunsten des beliebten 
Tages der offenen Tür der Feuerwehr 
Neukirchen auf diese Veranstaltung zu 
verzichten. So bleibt zugleich ausrei-
chend Zeit, unsere schöne Region zu er-
kunden oder Angebote in den Nachbar-
kommunen wahrzunehmen – ohne bei 
uns etwas zu verpassen.

Sollte dennoch nicht das passende 
Veranstaltungsformat für Sie dabei sein, 
teilen Sie Ihre Ideen gern mit uns. 
Vielleicht gestalten Sie das nächste 
Highlight einfach gemeinsam mit uns.

Sollten Sie Fragen zu diesen oder ande-
ren Themen haben, melden Sie sich 
jederzeit gern bei mir.

Ihr Bürgermeister 
Sascha Thamm 
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Gemeindeblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 02/2026

Aus der Gemeinderatssitzung vom 28.01.2026  

3. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. fasst mehrheitlich den 
Grundsatzbeschluss für die kommunale 
Wärmeplanung gemäß § 13 Absatz 1 
Nummer 1 Wärmeplanungsgesetz.

4.  Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. fasst einstimmig den Be-
schluss, die Leistungen für das LOS 050-7 
Malerarbeiten zur Errichtung einer zweizü-
gigen Grundschule mit Hort und Einfeld-
sporthalle an die Firma

Heinrich-Schmid GmbH & Co. KG
Wladimir-Sagorski-Str. 30

09122 Chemnitz

zum Angebotspreis von 183.183,49 
EURO (inkl. 19% Mehrwertsteuer) ge-
m ä ß  g e p r ü f t e m  A n g e b o t  v o m 
07.01.2026 zu vergeben.

5.  Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. erteilt einstimmig das ge-
meindliche Einvernehmen zum Antrag 
auf Neubau eines Einfamilienhauses mit 
2 Stellplätzen, Jahnstraße 34 in 09221 
Neukirchen/Erzgeb., Flurstücksnummer 
133/58, Gemarkung Neukirchen.

6.  Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. erteilt einstimmig das ge-
meindliche Einvernehmen zum Antrag 
auf Vorbescheid – Errichtung eines Ein-
familienhauses am ortsgebundenen und 
gewerblichen Betrieb, Am Hirschsteig 5 
in 09221 Neukirchen/Erzgeb., Flur-
stück-Nr. 754/7, Gemarkung Neu-
kirchen.

7.  Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. erteilt einstimmig das 
gemeindliche Einvernehmen zum Bau-
antrag für den Umbau/Ausbau des Dach-
geschosses des Wohngebäudes, Nord-

1.  Der Gemeinderat der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. beschließt einstimmig die Annahme und Vermittlung folgender Geld- und 
Sachspenden:

 WNF Gebäudereinigung und
Dienstleistungs GmbH1

Spenderlfd.
Nr.

Geldspende
Betrag in �

Sachspende / Bezeichnung
Wert in �

Verwendungszweckgespendet 
am

17.12.2025  Spende für Grundschule

2 17.12.2025

 Spende für Kita Pünktchen 
100,00 �
Spende für Kita Wiesenzwerge 
100,00 �

200,00

Alle amtlichen Informationen unter https://neukirchen-erzgebirge.de/amtsblatt

 FRO Holding GmbH3 22.12.2025   Spende Feuerwehr Adorf

Renate Meisel4 23.12.2025
  50,00 Spende FFW Neukirchen
50,00 Spende FFW Adorf

100,00

5 30.12.2025   Spende FFW Adorf

anonym6 19.01.2026   Spende FFW Adorf300,00

 Adorfer Landfrauenverein7 20.01.2026  Spende Kindergarten Adorf

1.000,00

100,00

straße 8 in 09221 Neukirchen/Erzgeb., 
Flurstücksnummer 935/2, Gemarkung 
Neukirchen, einschließlich dem Antrag 
auf Abweichung gemäß § 67 Absatz 1 
SächsBO.

8.  Abgelehnt wurde der Bauantrag für:
Errichtung einer Plakatwerbetafel für 
wechselnde Produktwerbung, Haupt-
straße 75 in 09221 Neukirchen/Erzgeb., 
Flurstücksnummer 100/5, Gemarkung 
Neukirchen.

Die nächste Sitzung des Gemeinderates 
findet am Mittwoch, den 25.02.2026 
um 19:00 Uhr statt. 

Sascha Thamm, Bürgermeister

Amdia GmbH1

Spenderlfd.
Nr.

Geldspende
Betrag in �

Sachspende / Bezeichnung
Wert in �

Verwendungszweckgespendet 
am

08.12.2025
Spende Sonnenschirm
Kita Wiesenzwerge2.520,00

2.  Beschluss Spenden ab 1.000,01 �

200,00

 WNF Gebäudereinigung und
Dienstleistungs GmbH

300,00  Frank Barthold

Lesen Sie das 
Amtsblatt

auch online
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Informationen aus dem Rathaus / Jubilare

schon liegt die erste Sitzung des Ort-
schaftsrates im neuen Jahr hinter uns. 
Viele Themen und Aufgaben konnten 
während des vergangenen Jahres geklärt 
oder auf den Weg gebracht werden - hart-
näckige Themen, die nach einer Lösung 
suchen, sind natürlich immer noch prä-
sent.

Einen Schwerpunkt bildet die Nachnut-
zung unseres Schulgebäudes als Vereins-
haus. Zudem arbeiten wir weiter an der 
Verschönerung der Grünfläche an Pras-
sers Kurve, um hier unter Einbeziehung 
der drei Bänke die Aufenthaltsqualität zu 
verbessern. Gern können Ideen und An-
regungen von den Bürgern in den Ort-
schaftsrat eingebracht werden. Zudem 
wird die Parksituation entlang der 
Klaffenbacher Straße momentan einer 
Prüfung unterzogen, desgleichen liegt der 
Wunsch auf Erneuerung der Straßenbe-
grenzungslinien an unserer Ortsdurch-
fahrt der Kreisstraße im Landratsamt vor. 
Ausstehend ist ebenfalls noch die Ent-
scheidung zum beantragten strecken-
bezogenen Tempo 30 km/h im oberen 
Ortsteil.

Nochmals zurück zum zukünftigen Ver-
einshaus:
Uns wurde eine ca. 120 Jahre alte 
komplett handbetriebene Kaltmangel der 
Mangelfabrik Ernst Herrschuh aus 
Chemnitz/Siegmar zum kostenlosen 
Selbstabbau angeboten. Die Mangel 
steht im Original in einem Gründer-
zeithaus auf dem Chemnitzer Kaßberg. 
Zum großen Bedauern zeigte sich bei der 
ersten Besichtigung massiver Holzwurm-
befall. Die Idee, diese Mangel als 
technisches Denkmal in unser neues 
Vereinshaus zu integrieren, erlitt einen 
herben Dämpfer. Eine Restaurierung 
erfordert mehrere tausend Euro. Sollte 
sich unter den Lesern ein Enthusiast mit 

viel Liebe zu erhaltenswerten Dingen 
befinden, der sich der Sache annimmt 
und ggf. über Fördermittel oder Spenden 
die Rettung dieses geschichtsträchtigen 
Alltagsgegenstandes vergangener Zeiten 
in Angriff nehmen möchte, so würde 
mich das natürlich sehr freuen. Gern 
stehe ich für nähere Auskünfte zur Ver-
fügung.

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates 
findet am 16.02.2026 um 19:00 Uhr in 
der Adorfer Feuerwehr (Schulungsraum) 
statt, zu der ich alle Interessierten 
herzlich einlade.

Ihre Ortsvorsteherin
Simone Palm

Liebe Adorferinnen und Adorfer,

In der Sitzung des Ortschaftsrates vom 
19.01.2026 wurden folgende Beschlüs-
se gefasst:

Der Ortschaftsrat erteilt nach erfolgter 
Beratung das Einvernehmen

•  zum Umbau/Ausbau des vorhandenen 
Wohnhauses Adorfer Hauptstraße 123, 
Flurstück 97/5 der Gemarkung Adorf 
einschl. 2 Anträge auf Abweichung 
(Beschlussvorlage 2025/BV/111)

•  zum Bauantrag für die Errichtung der 
Agri-Photovoltaikanlage an der Jahns-
dorfer Straße, Flurstück 557/7 der  
Gemarkung Adorf (Beschlussvorlage 
2025/BV/112).

Simone Palm
Ortsvorsteherin



SPRECHZEITEN DES BÜRGERPOLIZISTEN 

GEMEINDEVERWALTUNG
Mo. 9 - 12 Uhr
Di. 9 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Fr.  geschlossen

EINWOHNERMELDEAMT
Mo. 9 - 12 Uhr
Di. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Fr.  geschlossen

ÖFFNUNGSZEITEN DER GEMEINDEVERWALTUNG

Polizeihauptmeister Rei führt an folgenden Tagen Bürgersprechstunden durch:

Für dringende Belange können Sie sich telefonisch unter der Rufnummer 
0162 / 24 34 981 mit Herrn Rei in Verbindung setzen.

SPRECHZEITEN DES BÜRGERPOLIZISTEN 

GEMEINDEVERWALTUNG
Mo. 9 - 12 Uhr
Di. 9 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Fr.  geschlossen

EINWOHNERMELDEAMT
Mo. 9 - 12 Uhr
Di. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Fr.  geschlossen

ÖFFNUNGSZEITEN DER GEMEINDEVERWALTUNG

12.02.2026      16:00 - 18:00 Uhr im Haus der Vereine Adorf, 1. Etage

19.02.2026  16:00 - 18:00 Uhr im Rathaus Neukirchen, Zimmer 10

26.02.2026 16:00 - 18:00 Uhr im Haus der Vereine Adorf, 1. Etage

05.03.2026    keine Sprechstunde 

12.03.2026   keine Sprechstunde

19.03.2026 16:00 - 18:00 Uhr im Rathaus Neukirchen, Zimmer 10

im Februar
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JUBILARE

BABYTREFF ADORF

 & NEUKIRCHEN

Herzlich eingeladen sind alle Eltern 

mit ihren Babys aus Neukirchen, 

Adorf  und Umgebung! 

Euch erwartet ein kleines Rahmen-

programm, viel Zeit für freies 

Spielen, Kennenlernen und 

Austausch. Der Babytreff ist ein 

offener Treff, organisiert von Mamas 

aus dem Ort.

Den nächsten Termin erfragt ihr 

bitte unter: 

babytreff.neukirchen.adorf@web.de

Bitte bringt 2 €
für die Raummiete

und eine Decke 
für euch mit.
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Alle amtlichen Informationen unter https://neukirchen-erzgebirge.de/amtsblatt

Der Winter hat seinen Einzug gehalten. Er 
bringt Schnee, Eis und Matsch. Straßen und 
Gehwege können gefährlich glatt werden. 

Die Gemeinde Neukirchen hat mit der 
Straßenreinigungssatzung die Pflicht zum 
Reinigen, Schneeräumen und bei Glätte die 
Pflicht zum Bestreuen der Gehwege auf die 
Straßenanlieger übertragen. 

Das Ordnungsamt weist daraufhin, dass es in 
dieser Jahreszeit besonders wichtig ist, regel-
mäßig  das Schneeräumen und Bestreuen der 
Gehwege vorzunehmen, damit die Sicherheit 

Mitteilung des Ordnungsamtes
Erinnerung an die Pflicht zum Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege

für alle Fußgänger gewährleistet ist. 

Gemäß der Satzung über die Straßenreinigung 
und den Winterdienst sind die Gehwege vor 
den Grundstücken in einer solchen Breite von 
Schnee zu räumen, dass die Sicherheit des 
Verkehrs gewährleistet und ein Begegnungs-
verkehr möglich ist. Ist ein Gehweg nicht 
vorhanden, so gilt ein Streifen von 1,50 m 
entlang der Grundstücksgrenze als Gehweg. 

Bei Glätte haben die Grundstückseigentümer 
die Gehwege so zu bestreuen, dass Gefahren 
nicht entstehen können. Als Streumaterial 

sind vor allem Sand, Splitt und ähnliches 
abstumpfendes Material zu verwenden. Salz 
sollte nur in geringen Mengen zur Beseitigung 
festgetretener Eis- und Schneerückstände 
verwendet werden.  

Die Räum- und Streupflicht gilt 
werktags für die Zeit 
von 7:00 bis 20:00 Uhr, 
an  für die Zeit Sonn- und Feiertagen
von .9:00 bis 20:00 Uhr

Ordnungsamt  

Frau ANITA GÖRNER
am 16. Februar 2026

zum 96. GEBURTSTAG
Neukirchen/Erzgeb. OT Adorf

Frau LONI GÜNTHER
am 16. Februar 2026

zum 91. GEBURTSTAG
Neukirchen/Erzgeb.

Herr PETER SIEMONEIT
am 24. Februar 2026

zum 85. GEBURTSTAG
Neukirchen/Erzgeb.
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MITNETZ STROM
0800 2 30 50 70

Bereitschaftsdienst
Trinkwasser

Tel.: 03763/405 405

www.rzv-glauchau.de

Regionaler Zweckverband
Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau

Schiedsstelle Neukirchen
Die Schiedsstelle Neukirchen ist im Haus der Vereine,
Chemnitzer Straße 28 in 09221 Neukirchen/Erzgeb.

eingerichtet. 
Friedensrichter der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. 

ist Herr Bodo von Wenckstern.

Die Schiedsstelle ist nur noch per Post 
oder per Mail zu erreichen!

Per Post:
Schiedsstelle der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb.

Friedensrichter - persönlich -
Hauptstraße 77, 09221 Neukirchen/Erzgeb.

Per Mail:
An gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de

mit der Bitte um Kontaktaufnahme und ohne 
Schilderung des Anliegens. Wir leiten die Mail 

dann weiter und Herr von Wenckstern wird
sich mit Ihnen in Verbindung setzen.

 Telefon-
seelsorge: 

anonym 
gebührenfrei

und rund um die Uhr

0800-

1110111

oder

1110222

Statistiken, wichtige Telefonnummern

Statistiken, wichtige Telefonnummern / Bibliothek

Bevölkerungsstatistik Stand Dezember 2025

Stand 01.12.2025

Geburten

Sterbefälle

Zuzüge

Wegzüge

Stand 31.12.2025

5.344

1

-5

14

-16

5.338

1.587

0

0

6

-3

1.590

6.931

1

-5

20

-19

6.928

Neukirchen Adorf Gesamtgemeinde

Bevölkerungsstatistik Jahr 2025

Stand 01.01.2025

Geburten

Sterbefälle

Zuzüge

Wegzüge

Stand 31.12.2025

5.329

29

-84

273

-209

5.338

1.591

12

-16

35

-32

1.590

6.920

41

-100

308

-241

6.928

Neukirchen Adorf Gesamtgemeinde

Summe Geburten/
Sterbefälle

-55

64

9

Neukirchen Adorf Gesamtgemeinde

-4

3

-1

-59

67

8
Veränderung
insgesamt

Summe Zuzüge/
Wegzüge

mailto:gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de
mailto:gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de


INFORMATION & SERVICEZEIT
Montag, den 23. Februar 2026 von 9:30 - 12:00 Uhr 

Offener Vormittag in Ihrer Bibliothek

Zwecks individueller Beantwortung Ihrer Fragen wird um eine Anmeldung gebeten.

EINLADUNG
„Einführung in die neue Benutzeroberfläche Ihrer Bibliothek“ LMSCLOUD/KOHA

Sehr geehrte Interessierte,
Auf vielfachen Wunsch der Bibliotheksnutzer*innen findet ein Service- und Informationsvormittag zum neuen Webopac 

der Gemeindebibliothek Neukirchen/Erzgeb. statt. Bitte bringen Sie an diesem Tag Ihre  mit.mobilen Endgeräte

Bitte lassen Sie mir Ihre wichtigsten Fragen vorab schriftlich per E-Mail zukommen.
bibliothek@neukirchen-erzgebirge.de

Vielen Dank.
Heidi Eismann, Leiterin der Bibliothek

Tel. 0371 / 27 10 236
bibliothek@neukirchen-erzgebirge.de

Montag:
Projekt- und Veranstaltungstag
Dienstag:
9.00 - 12.00 Uhr / 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag:
9.00 - 12.00 Uhr / 13.00 - 18.00 Uhr Weitere Informationen finden Sie

natürlich auch auf der Homepage
https://neukirchen-erzgebirge.de/
einrichtungen/bibliothek/

ÖFFNUNGSZEITEN BIBLIOTHEK BIBLIOTHEK ONLINE

Bitte nutzen Sie 

die offiziellen

SocialMedia-Kanäle

der Gemeinde.

Winterzeit-FERIENZEIT
Februar Ferienprogramm

 10. bis 19. Februar 2026
dienstags und donnerstags zu den Öffnungszeiten der Bibliothek

 Du kannst an der PS4 zocken, malen, chillen, lesen, dich mit deinen Freunden treffen, spielen, Hörbücher 
anhören, basteln und - zu Fasching gibt es Kleinigkeiten, wenn ihr einen coolen Spruch aufsagt

 SPEZIALANGEBOT

Am 14. Februar von 10 bis 12 Uhr „Kreativtreffen“

Papierfalten - Upcycling aus alten Büchern. Ab 10 Jahre
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Alle amtlichen Informationen unter https://neukirchen-erzgebirge.de/amtsblatt
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0371 / 27 10 236

 

KREATIVTREFFEN ZUM  VALENTINSTAG IN DER BIBLIOTHEK

 Wir laden Sie herzlich am 14. Februar 2026 
zum kostenlosen Kreativtreffen ein.

Thema: „Valentinstag“ - 
Upcycling aus alten Büchern

Gestalten Sie mit uns Herzen, Blüten und 
florale Motive zum Verschenken.

Gerne können Sie Ihre alten Bücher dafür 
mitbringen. 
Außerdem benötigen Sie eine Schere, Kleber, 
bunte Schnur und Tacker / Heftgerät.

Zeit: 10 bis 12 Uhr 
Ort:  Bibliothek

kleine Snacks & Getränke stehen bereit 

Bitte um Voranmeldung unter:
bibliothek@neukirchen-erzgebirge.de
oder vor Ort in der Bibliothek

GEMEINDEBIBLIOTHEK
NEUKIRCHEN/ERZG.

 
BIBLIOTHEK@NEUKIRCHEN-

ERZGEBIRGE.DE

NEUKIRCHEN/ERZGEB.
HAUPTSTRASSE 77
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Veranstaltungen der Bibliothek / Kinderseite

Hutz`n 2026 in der Bibliothek Neukirchen
am 24. und 26. Februar2026 

„Mit - Mach - Tag“ 

Wie kommt das Buch ins Regal???

Lasst euch überraschen.

Geeignet ab 10 Jahre.

In der Zeit von 13 bis 17 Uhr.

max. Anzahl pro Tag 2 Personen.

Die Teilnahme ist kostenlos.

Bitte um Voranmeldung unter 
bibliothek@neukirchen-erzgebirge.de

telefonisch oder in der Bibliothek.

Vielen Dank.

mailto:bibliothek@neukirchen-erzgebirge.de
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Veranstaltungen der Kirche

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten

Kirchliches Leben in Neukirchen und Adorf

Pfarramt / Friedhofsverwaltung 
Neukirchen

Öffnungszeiten Pfarramt Neukirchen

Montag  9-11 Uhr, 0
Dienstag  9-11 Uhr0
Donnerstag  10-12 Uhr / 16-17 Uhr 

Kirchsteig 3, 09221 Neukirchen
Pfarramt Tel.: (0371) 21 71 43
Friedhof  Tel.: (0371) 21 71 13

Pfarramt / Friedhofsverwaltung 
Adorf

Öffnungszeiten Pfarramt Adorf

Adorfer Hauptstr. 98
09221 Neukirchen OT Adorf 
Tel.: (03721) 27 10 84

Donnerstag  17-18 Uhr 

15.02. 10:00 Uhr  Treffpunkt Kreuz - Gottesdienst in der Kirche Adorf

22.02.  10:00 Uhr  Sakramentsgottesdienst in Neukirchen
 10:00 Uhr  Predigtgottesdienst in der Landeskirchlichen Gemeinschaft

01.03. 08:30 Uhr  Predigtgottesdienst in Adorf
 10:00 Uhr  Predigtgottesdienst in Neukirchen

08.03. 10:00 Uhr  Themengottesdienst: Verfolgte Christen 
  Schwerpunkt Myanmar,
  im Anschluss Mittagsimbiss in Neukirchen
 10:00 Uhr  Gottesdienst mit Posaunen und Orgel in Adorf

15.03.  09:30 Uhr  gemeinsamer Gottesdinest mit Vorstellung 
  und Prüfung der Konfirmanden in Neukirchen

22.03.  08:30 Uhr  Predigtgottesdienst in Adorf (Pfarrhaus)
 10:00 Uhr  Sakramentsgottesdienst in Neukirchen 

Kids Hockey 

für Mädchen und 

Jungen von 9-15 Jahren in der 

Turnhalle an der Oberschule 

Neukirchen, immer von 

09:30 Uhr bis 11:30 Uhr. 

Die nächsten  Termine sind am  

31.01. (in Adorf), 

28.02./21.03./18.04. 
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Angedacht, Inseltermine / Vereinsleben

Du sollst fröhlich sein 
und dich freuen über alles Gute, 
das der HERR, dein Gott, dir 
und deiner Familie gegeben hat.  
Bibel: 5. Mose 26,11  

Woher kommt viel Gutes?
Die meisten Menschen wachsen in 
einer Familie auf, weil sie dorthinein 
geboren oder adoptiert worden sind.  
- Haben Sie schon einmal darüber 

nachgedacht, was Sie dadurch an „Gutem“ empfangen 
haben? – Zuallererst natürlich eine Umgebung, die Sie als ein 
zunächst hilfloses Kind „überleben“ ließ, weil sich jemand 
tagtäglich um Sie in vielfältiger Weise gekümmert hat. Auch 
ein erheblicher Teil Ihrer Bildung stammt maßgeblich aus 
ihren Familienhorizont, z.B. welche Sprache Sie sprechen, 
welche guten moralischen Werte Ihnen vermittelt wurden: 
Vielleicht ist es die Höflichkeit gegenüber älteren Menschen 
oder die Ehrlichkeit im Alltag. 
Möglicherweise haben Sie dasselbe Hobby wie ein Elternteil 
lieben gelernt, wie das Skifahren oder das Bogenschießen. 
Schließlich kann es sein, dass Sie einen Bruder oder eine 
Schwester haben. Auch diese Gegebenheit vermittelt bei-
spielsweise, wie man miteinander streitet und sich dann wie-
der versöhnt. Und meistens wurde die spätere Berufswahl 
auch mit ihren Vor- und Nachteilen interfamilär nach ver-
schiedenen Seiten betrachtet und diskutiert. Viel „Gutes“ ist 
uns tatsächlich durch unsere Familie gewährt worden.  
Ohne Frage kommt auch manches „Gute“ aus der Nachbar-
schaft, aus dem Kreis der Lehrer und vor allem aus dem 
Freundeskreis. – Natürlich gibt es auch „Gutes“, das uns 
durch fleißige Landwirte auf den Feldern „zugewachsen“ ist, 
auch wenn wir es nicht selber ernten, sondern nur „einkau-
fen“. 

Über Schlechtes zu jammern, bringt nicht nach vorn. Über 
Gutes fröhlich zu sein, ist auf jeden Fall besser. „Du sollst fröh-
lich sein und dich freuen über alles Gute, das der HERR, dein 
Gott, dir … gegeben hat.“ Dieses Bibelwort, das dem Monat 
Februar zugeordnet ist, bindet die Freude über das „Gute“ an 
Gott: Was immer wir von Gott gehört oder mit ihm erlebt 
haben: Gott stellt uns und unseren Familien mal still und leise, 
geradezu unterirdisch, aber auch deutlich erkennbar, man-
ches Gute zur Verfügung:  Von Gott selbst kommen Wachstum 
und Gedeihen auf den Feldern, unsere Gesundheit und Schaf-
fenskraft, unsere körperlichen und geistigen Kräfte, unser 
Durchblick und unser tägliches Brot.

Gott selbst versorgt uns in seiner „liebevollen Väterlichkeit“, 
die uns leben lässt inmitten einer Welt, die auch leben will (frei 
nach Albert Schweitzer). Und was erwartet Gott von uns? 
Lessing sagt: „Was kann der Schöpfer lieber sehen als ein 
fröhliches Geschöpf.“- Nehmen Sie sich doch ein paar Augen-
blicke Zeit, um an das „Gute“ Ihres Leben zu denken und dafür 
dankbar und fröhlich zu sein. 

Matthias Dressler

AN(GE)DACHT
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Der Heimat- und Geschichtsverein Neukirchen informiert

„Korporal Stange“ zu einer Geschichtsstunde über historische Berufe

Am Dienstag, 24. Februar 2026 beginnt um 19:00 Uhr in der Aula der Oberschule Neukirchen

die Veranstaltung

   „… mit Korporal Stange zurück in die Vergangenheit“,

dem Chemnitzer Original für historische Lebensdarstellungen.

Er spricht eine gute Stunde im sächsisch-erzgebirgischen Dialekt und zeigt in Bildern unter dem

Thema: „verschwundene Berufe – gestern und heute“

Tätigkeitsbilder des früheren und gegenwärtigen Alltagslebens. 

Eine sehr inhaltsreiche und auch lustige Zeitreise, die sich niemand entgehen lassen sollte.

Der Eintritt ist frei, eine kleine Spende ist immer willkommen.

Korporal Stange

Verlegung von „STOLPERSTEINEN“ 
in Neukirchen

Bereits jetzt wollen wir informieren, dass 
am

Donnerstag, 5. März 2026 ab 9:00 Uhr

die Verlegung der „Stolpersteine“ für die 
Neukirchner Bürger Dorothea Drechsler 
(Euthanasieopfer) in der Mühlenstraße 10 
und danach für Max und Johanna Weigelt 
(politische Mordopfer nach Kriegsende) in 
der Max-Weigelt-Straße 87 vorgenommen 
wird.

Initiator und Künstler dieser Aktion ist Kurt 
Demnig, der bereits viele solcher Erinne-
rungssteine verlegt hat. Der Heimat- und 
Geschichtsverein Neukirchen hat diese 
Aktion wirksam mit initiiert und unterstützt 
und bittet darum, dass sich die Neukir-
chener Bürgerschaft mit daran beteiligt.

ein bereis verlegter 
„Stolperstein“ in Chemnitz

Rolf Schmalfuß
VA für Öffentlichkeitsarbeit im Heimat- und 
Geschichtsverein Neukirchen
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Vereinsleben

Aus dem Vereinsleben – ein Rückblick der Schützengesellschaft 
Neukirchen 1864 e.V.

 Ringo Blattau-Bode  Vereinsvorsitzender Sven Müller (l) Jens Ziegner

Das letzte Jahr war für alle Beteiligten ereignisreich und spannend. Unser Schützenkönig 2024/25 Ringo Blattau-Bode wurde durch 
den neuen König Jens Ziegner für das Jahr 2025/26 abgelöst, der diesen Titel bereits mehrfach erringen konnte. Der alte König hat 
sein Amt mit großer Würde und verantwortungsvoll getragen. Wir danken ihm auf diesem Wege für die Wahrnehmung der Pflichten 
dieses Amtes und wünschen dem neuen König alles Gute.

2025 startete mit der Aussicht auf 7 „runde“ 
Geburtstage im Verein. Ein ereignisreiches 
Jahr stand bevor. Neben den verschiedenen 
Wettkämpfen und Trainingseinheiten be-
teiligte sich der Verein an verschiedenen Ver-
anstaltungen der Gemeinde und darüber 
hinaus. Der Verein war mit einem Stand am 
Winterdorf 2025, an dem man leckere 
Bratwürste und Glühwein erwerben konnte, 
zugegen. 

Es wurde alles gut angenommen.

Im Frühjahr 2025 
fand zu Ostern das 
traditionelle Oster-

schießen statt.

Osterkönig und 
damit bester 

Schütze wurde 
Jürgen Beyer.

 Unser „Osterkönig“ 
Jürgen Beyer



Ein weiterer Höhepunkt war die Beteiligung an einem Projekt zur Kulturhauptstadt 
2025. In Zusammenarbeit mit dem Heimat- und Geschichtsverein Neukirchen nahm 
der Verein an der „Obstbaum Challenge“ teil, indem sie einen Apfel- und einen Kirsch-
baum im Freibad pflanzten.

 Uta Hofmann und Jürgen Beyer beim Setzen des Kirschbaumes

Der nächste Höhepunkt war die Ein-
tragung unseres Gründungsmitgliedes 
Jürgen Beyer in das „Goldene Buch“ der 
Gemeinde Neukirchen. Damit wurden 
seine vielen Leistungen für die Ge-
meinde gewürdigt. Trainingseinheiten, 
Wettkämpfe und die gemeinsamen Ge-
burtstagfeiern und Ehrensalute gehör-
ten ebenfalls in dieses Jahr. Beim Er-
öffnen des Oktoberfestes in Adorf war 
natürlich auch der Verein vertreten und 
der Salut deutlich hörbar.

Unsere Teilnehmer von links: 
Tom Ahrens, Jens Ziegner, Frank Uhlig, 
Seven Müller, Torsten Orth

Ein weiteres Highlight war die 
Teilnahme am 1. Erzgebirgische 
Böllertreffen im August 2025. 
Kanoniere und Böllerschützen aus 
17 sächsischen Schützenvereinen 
und aus Unterfranken haben am 
Treffen teilgenommen. 

Zahlreiche Zuschauer verfolgten 
das Donnern der historischen 
Kanonen.

Zur Weihnachtsfeier fuhr der Verein nach Johanngeorgenstadt und informierte sich über den Bergbau in der Region und über die 
Wismut AG. Die interessante Führung im Bergwerk und das anschließende gemeinsame Abendessen ließen die Zeit schnell vergehen.

Zum Abschluss des Jahres nahm der Verein am Lichterfest teil und beteiligte sich wieder am Weihnachtsmarkt. Das Besondere an 
unserem Stand auf dem Weihnachtsmarkt war nicht nur der Schützentrunk, sondern auch 
der Wiegebraten vom Rothirsch.

 Auch 2026 wird sich der Verein aktiv in die Gemeinde einbringen. 

Wir wünschen allen ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2026. R. Jakumeit
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Vereinsleben

Der Fanfarenzug Neukirchen e.V. stellt sich vor

Seit seiner Wiederbelebung vor nunmehr 
über 20 Jahren, ist der Fanfarenzug Neu-
kirchen e.V. aus dem kulturellen Leben der 
Region nicht mehr wegzudenken. Mit 
seiner musikalischen Begleitung bereichert 
er ganzjährig zahlreiche Anlässe und Feier-
lichkeiten. Allein im Jahr 2025 absolvierte 
der Verein mehr als 20 Auftritte. Dazu 
zählten im Herbst und Winter unter ande-
rem die dreizehn stimmungsvollen Lampi-
onumzüge in den Kindertageseinrich-
tungen der Stadt Chemnitz und umlie-
gender Gemeinden. Mit bunten Laternen 
und leuchtenden Augen begleiteten die 

Kinder und Eltern den Fanfarenzug.
Traditionell verabschiedete sich der Fan-
farenzug jedes Mal mit dem Spiel des 
Liedes „Ich gehe mit meiner Laterne…“, in 
welches sowohl die Kinder als auch die 
Eltern mit Begeisterung einstimmten. 
Überdies trägt der Fanfarenzug seit vielen 
Jahren alljährlich zur feierlichen Gestaltung 
des Festumzuges zum Maibaumsetzen am 
1. Mai in Reichenbrand bei. 

Im Rahmen des Kulturhauptstadtjahres 
2025 bereicherte der Fanfarenzug mehrere 
Festlichkeiten mit seiner musikalischen 

Unterstützung, darunter die Eröffnung des 
Kunstwerkes am Purple Path in Adorf und 
den Festumzug in Thalheim.
Besonders bemerkenswert ist das genera-
tionsübergreifende Miteinander: kleine und 
große Musikantinnen und Musikanten im 
Alter von 8 bis 73 Jahren musizieren hier 
gemeinsam. Zum Klangbild des Fanfaren-
zuges tragen neben den Fanfaren Marsch-
trommeln, TomToms und eine Pauke bei.

Dank des großzügigen Sponsorings der 
enviaM sowie der Unterstützung der Firma 
Köder GmbH aus Jahnsdorf konnten die 
Mitglieder des Fanfarenzuges mit neuen 
Winterjacken bestens für Auftritte in der 
Herbst- und Wintersaison ausgestattet 
werden.

Der Fanfarenzug Neukirchen e.V. freut sich 
auch künftig über musikalisch Interessierte 
jeden Alters und lädt herzlich zu Schnup-
perproben ein. Geprobt wird regelmäßig in 
der Oberschule Neukirchen. Der nächste 
Probentermin findet am 26.02.2026 von 
17:30 Uhr bis 19:00 Uhr im Erdgeschoss 
der Oberschule statt. Eine musikalische 
Vorbildung ist nicht erforderlich, ebenso be-
steht freie Wahl des Instruments. 

Fanfarenzug Neukirchen e.V.

„Ich gehe mit meiner Laterne…“

Bei Interesse steht der Vorstand,
Herr Halke unter

01520 6171860 oder
fanfarenzug-neukirchen@web.de 

gern als Ansprechpartner
zur Verfügung. 

Der Vorstand

Weitere Informationen 
zu unserem Verein finden 
Sie auf unsere Webseite
oder bei Instagram unter:
fanfarenzug.neukirchen.e.v.



Dem Besucher des Adorfer Pyramidenplatzes 
fallen hinter der Sonnenuhr zwei große 
Granitsteine auf. Die teilweise eingegrabene, 
behauene, insgesamt 900 mm lange Granit-
säule, ist etwa 160 kg schwer. Neben ihr liegt 
ein ebenso schwerer zweiter Granitstein, mit 
einem erklärenden Text auf einer eingelas-
senen Edelstahlplatte.
Die Granitsäule war seit etwa 1920 der Mar-
kierungsstein des trigonometrischen Fest-
punktes III. Ordnung Nr.524332. Er befand 
sich auf der Anhöhe, 450 Meter NN, 
zwischen Adorf und Klaffenbach, oberhalb 
des Mühlberges auf der Flur des Claus-Gutes. 
Der trigonometrische Punkt war weithin 
durch einen Dreibock mit einem Holzkreuz 
gekennzeichnet. Der Wanderer kannte diese 
Stelle mitten auf dem Acker zwischen zwei 
Wäldchen seit Jahren. Der Standort ist nicht 
die höchste Stelle der Anhöhe. Aber von hier 
aus lagen die Kirchen in Adorf, Neukirchen, 
Harthau und Klaffenbach im direkten Blick-
feld, ein für die Landesvermessung bestens 
geeigneter Ort. Die Adorfer Kirche ist derzeit 
von dort aus durch Überwuchs des Boch-
mannchen Wäldchens nicht mehr direkt zu 
sehen. Dieser trigonometrische Festpunkt III. 
Orndnung war Teil eines sachsenweiten 
Netzes, das sich zwischen den trigono-
metrischen Festpunkten erster Ordnung auf 
dem Fichtelberg, der Udohöhe bei Oederan 
und dem Pfaffenberg westlich von Chemnitz 
spannt. Die Dreiecksmessung (Triangulation) 
ist das klassische Verfahren zur Erstellung 
eines trigonometrischen Netzes zur Landes-
vermessung.

Herr Manfred Claus sicherte den Stein.
Der Staatsbetrieb für Geobasisinformation 
und Vermessung Dresden stellte den Stein 
Herrn Claus, dem Besitzer des Ackerlandes, 
auf dessen Anfrage zunächst fernmündlich, 
im Jahre 2018 auch schriftlich, zur Ver-
fügung. Er bedankte sich sogar für dessen Be-
seitigung, da der Abtransport ihnen nur 
Kosten verursacht hätte. Dieser trigono-
metrische Festpunkt (TB) wird, ebenso wie 
viele andere, durch neue GPS-Bestimmungen 
nicht mehr benötigt. Der trigonometrische 
Festpunkt an der Meinersdorfer Straße bleibt 
dagegen bestehen.
Manfred Claus hat die Säule auf seinem Feld 
ausgegraben, abtransportieren lassen und ge-
lagert. Er bot sie noch im gleichen Jahr als Ge-
schenk unserem Verein als Relikt früherer Ver-
messungstechnik für unsere Arbeit an.  
Nach Ansicht unseres Vereins ist diese 
Granitsäule mit einer sachlichen Erläuterung 
ein lehrreiches Gestaltungselement auf dem 
Pyramidenplatz. Zu diesem Vorschlag gab es 
die Zustimmung der Gemeinde als Grund-
stückseigner. Im Verein einigten wir uns auf 
einen großen danebenliegenden Granitstein, 
der den erklärenden Text aufnimmt. Einen 
geeigneten schweren Stein stellte Bernd 
Walther bereit und übernahm dazu, auch hier, 
mehrere  notwendige Transporte ohne Kosten 
für den Verein. Bei einer Besichtigung legte 
der Ortschaftsrat im März 2019 als Standort 
für beide Steine den Platz auf der linken Seite 
des Pyramidenplatzes nach der Sonnenuhr 
fest.

Der Unterzeichner übernahm die 
vorbereitenden Arbeiten.
Er bearbeitete den Stein mit Hammer und 
Meißel zur Aufnahme der versenkten Edel-
stahlinfoplatte. Sie beinhaltet eine Grafik, die 
den ehemaligen Standplatz des trigono-
metrischen Punktes zeigt und die vorbe-

zeichneten Sachinformationen. Die Gestal-
tung legte unser Verein mit dem Graveur der 
Edelstahlplatte fest. Den Auftrag erhielt der 
Graveur nach abschließender Bestätigung des 
Vorhabens durch den Ortschaftsrat. 

Bernd Walther half uns als Verein ein weiteres 
Mal, beide Granitsteine als Anschauungs-
objekt auf dem Pyramidenplatz im Juni 2019 
aufzustellen.

Wir freuen uns über die vielen Interessierten 
Besucher, die sich über ein Detail der deut-
schen Geschichte informieren.
Das Studium der Infotafel ist gleichzeitig eine 
Anleitung zu einer kurzen Wanderung zum 
ehemaligen Standplatz des trigonometrischen 
Punktes nahe der ehemaligen Adorfer 
Antennenanlage. 

Wilmar Seifert
Verein für Orts-und Heimatgeschichte Adorf/E. e.V. 

Zwei große Granitsteine auf dem Pyramidenplatz

Verein für Orts- und
Heimatgeschichte
Adorf/Erzgeb. e.V.

Die Steine interessieren Mensch und Schaf

 Inhalt der eingelassenen Edelstahlplatte  
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Veranstaltungen / Aktiv-Tipp

Veranstaltungen in Neukirchen und Adorf 2026
18.02.2026  Tanztee
 Ü60 - 15:00 Uhr, NETZ-Werk

24.02.2026  Korporal Stange: „Verschwundene Berufe 
 von gestern und heute“
 Heimat- und Geschichtsverein
 19:00 Uhr, Oberschule Neukirchen

28.02.2026 Kneipenquiz
 mit Quizmaster Stefan „Dickhoiter“ Füsting 
 19:00 Uhr, NETZ-Werk

08.03.2026 25. Kinderartikelbörse
  13:00 - 16:00 Uhr, NETZ-Werk

12.-14.06.2026 10. Floriansfest & 150 Jahrfeier 
 Feuerwehr Adorf in Adorf

 
 

 

 

Das Kreativcafé ¿Kaputt? ist eine regionale Variante der europaweit etablierten 
Repair Cafés, bei denen defekte Alltagsgegenstände in angenehmer Atmosphäre 
gemeinschaftlich repariert werden: elektrische und mechanische Haushaltsgerä-
te, Textilien, Keramik, Nähmaschinen, Spielzeug und andere Dinge. Gemeinsam 
reparieren meint hier nicht „kostenloser Reparatur-Service“, sondern gemein-
schaftlich organisierte Hilfe zur Selbsthilfe. Getragen wird die Veranstaltung vom 
Regionalmanagement der LEADER-Region „Tor zum Erzgebirge“ und vor allem 
den ehrenamtlich engagierten HelferInnen. 
Die Reparatur-Treffs finden in der Geschäftsstelle des Regionalmanagements im 
Rittergut Oelsnitz (Untere Hauptstr. 2) statt, regulär immer am 1. Montag des 
Monats von 15:00 bis 18:00 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Zum Parken nutzen Sie bitte die kostenfreien Parkplätze an der Stadthalle.
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Die Wanderung beginnt am Bahnhof in 
Thalheim. Zunächst gehen Sie in südlicher 
Richtung zur Miniaturschauanlage „Rent-
ners Ruh“, wo Sie ein Stück der Geschichte 
der Drei-Tannen-Stadt kennenlernen. Nach 
der Besichtigung von „Rentners Ruh“ 
folgen Sie dem historischen Pionierweg in 
Richtung Christelgrund. Lassen Sie sich am 
Bahnübergang nicht von den Schildern ver-
wirren, sondern setzen Sie Ihren Weg auf 
dem Pionierweg fort. Über die Christel-
grundhütte erreichen Sie eine Wegkreu-
zung, an der ein Abstecher geradeaus zum 
Christelgrund möglich ist. Der Rundweg 
führt an dieser Kreuzung nach links auf den 
Flügelweg, wo Sie den höchsten Punkt der 
Wanderung an der Hütte Flügelhöhe 
(551m üNN) auf dem Rabisberg erreichen.
Von dort aus gelangen Sie über die Rabis-
hütte, die Hütte Waldesruh und die Loh-
hütte zu einem Waldgrillplatz. Halten Sie 
sich anschließend links und genießen Sie 
den herrlichen Panoramablick über das 
Zwöniztal, während Sie die Waldschneide 
bergab wandern. Nach links abgebogen, 
erreichen Sie die Gornsdorfer Straße, von 
wo aus Sie in den Ort hinabsteigen. Auf 
diesem Weg kommen Sie auch am Skihang 
der Abteilung Ski des SV Tanne Thalheim 
vorbei. In der Kleinstadt erwartet Sie ein 
vielfältiges gastronomisches Angebot. Sie 
haben die Möglichkeit das Haus der 
Heimatkunde zu besuchen, wo Sie die Orts-
geschichte kennenlernen können, die ins-
besondere von der Strumpfwirkerei geprägt 
wurde.

Weitere Informationen zu dieser Wan-
derung erfahren Sie unter: Östlicher 
Thalheimer Rundweg Wanderung » 
outdooractive.com

Unser Aktiv-Tipp im Februar

ÖSTLICHER THALHEIMER RUNDWEG!

Pionierweg Thalheim zum Christelgrund
Foto: Vanessa Schüppel, CC BY-ND, Greifensteinregion

Ausblick Gornsdorfer Straße auf Thalheim
Foto: Vanessa Schüppel, CC BY-ND, Greifensteinregion

Miniaturwelt "Rentners Ruh" - Thalheim im Kleinformat
Foto: Vanessa Schüppel, CC BY-ND, Greifensteinregion

https://www.outdooractive.com/de/route/wanderung/greifensteinregion/oestlicher-thalheimer-rundweg/44961177/
https://www.outdooractive.com/de/route/wanderung/greifensteinregion/oestlicher-thalheimer-rundweg/44961177/
https://www.outdooractive.com/de/route/wanderung/greifensteinregion/oestlicher-thalheimer-rundweg/44961177/
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Termine / Informationen

HERZLICHE EINLADUNG
in unsere Kita „Schatzsucher“ 

zum „TAG DER OFFENEN TÜR“

Christliche Kita

Samstag, 7. März 2026, 
9.30 Uhr - 12.00 Uhr 

Wir geben, insbesondere für junge und werdende Eltern, einen kleinen 
Einblick in unsere Kita und öffnen gern für euch unsere Räume und 

Schranktüren. 

Mitglieder des Kita-Teams, des Vereinsvorstandes und der Elternschaft 
stehen für Fragen und Nennen von Erwartungen zur Verfügung.

Räume der „Schatzsucher“-Kita in Adorf, Adorfer Hauptstraße 108 
(Zwischenbau Adorfer Schule)
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Das sich ungesicherte Gegenstände im 
Auto selbstständig machen und gefähr-
lich werden können, zeigt ein inner-
städtischer Verkehrsunfall, bei dem zwei 
Pkw miteinander kollidiert waren. Ein im 
Kofferraum des einen Autos lose hinein-
gestellter verschlossener Farbeimer, 
welcher zuvor im Baumarkt erworben 
wurde, hatte bei dem Unfall mit unge-
bremster Geschwindigkeit die Rücken-
lehne der hinteren Sitzreihe durch-
brochen und sich explosionsartig im 
Fahrzeuginneren entleert. Die weiße 
Farbe hatte sich im gesamten Innenraum 
verteilt. Der Fahrer wurde bei dem Ver-
kehrsunfall glücklicherweise nur leicht 
verletzt. Hätten zum Beispiel im Koffer-
raum schwere Gehwegplatten, Propan-
gasflaschen oder andere sperrige Gegen-
stände ungesichert gelegen, wäre der 
Fahrer, vielleicht auch Unbeteiligte, 
schlimmstenfalls durch die Ladung 
schwer verletzt oder gar erschlagen 
worden.

Diese wahre Begebenheit aus dem 
Polizeialltag in Kurzfassung soll veran-
schaulichen, dass jegliche Ladung gegen 
Verrutschen zu sichern ist, um die Fahr-
zeuginsassen und andere Verkehrsteil-
nehmer bei einem Unfall oder Brems-

Information vom Bürgerpolizist

oder Ausweichmanöver nicht unnötig in 
Lebensgefahr zu bringen. Das gilt auch 
für Hunde als beste Freunde des Men-
schen. Tiere werden idealerweise in 
Transportboxen oder mit Sicherheitsge-
schirren vor dem Schleudern bewahrt. 

Gegenstände sollten im Fahrzeug kraft- 
und formschlüssig verstaut werden. Dazu 
empfehlen Verkehrsexperten, die Lade-
raumabdeckung zu verwenden sowie 
Ladungssicherungsnetze, Gepäcknetze 
oder Gurte zu nutzen. Die Ladung kann 
im Kofferraum auch mit einer Decke ab-
gedeckt und diagonal mit Zurrgurten 
gesichert werden, die an den Verzurrösen 
im Boden befestigt werden. Die Rücksitz-
lehne dient als Trennwand – für noch 
mehr Halt können die Sicherheitsgurte 
der Rücksitze geschlossen werden, 
sofern dort niemand sitzt. Damit keine 
scharfkantigen Splitter bei einer Voll-
bremsung durch das Auto fliegen, sollten 
zerbrechliche Gegenstände, wie Glas-
flaschen, nicht lose, sondern beispiels-
weise in geschlossenen Kartons im 
Fußraum hinter dem Fahrer- / Beifahrer-
sitz verstaut werden. Sperrige Gegen-
stände, wie beispielsweise Bretter oder 
Ski, transportiert man am besten in einer 
Dachbox. Auch eine gleichmäßige Ge-

wichtsverteilung im Pkw und die Einhal-
tung des zulässigen Gesamtgewichts 
(Überladung) sollten nicht außer Acht 
gelassen werden, um insbesondere 
Stabilität und Fahreigenschaften des 
Autos nicht zu verändern. Nicht immer ist 
das Familienauto ein geeignetes Trans-
portmittel. 

Die Ladungssicherungspflichten werden 
durch folgende Paragraphen geregelt:
§ 22 StVO, § 23 StVO, § 30 StVZO, § 31 
StVZO 

Bei Verstößen drohen dem betroffenen 
Fahrzeugführer sowie -halter Bußgelder 
beginnend ab 25 Euro und unter Um-
ständen bis hin zu 585 Euro verbunden 
mit Punkten in Flensburg.

Ihr Bürgerpolizist

Ungesichert wird es gefährlich – Tipps zur Ladungssicherung 

Bewirb dich jetzt für ein FSJ an der Oberschule Neukirchen

Für alle Schulabgänger, die über-
legen ob der Lehrerberuf für sie das 
Richtige ist, bietet unserer Ober-
schule einen Platz für ein freiwilliges 
soziales Jahr Pädagogik an. 

Die Bewerbungsfrist für das 
Schuljahr 2006/27 

endet am 30.04.2025. 

Nehmt dazu Kontakt zu unserem 
pädagogischen Assistenten Herrn 
Weiß auf. Er beantwortet Eure 
Fragen und unterstützt Euch bei 
Eurer Bewerbung bei der Deutschen 
Kinder- und Jugendstiftung, an die 
das Bewerbungsschreiben gerichtet 
werden muss.

Denken Sie also bitte immer 
an eine ordnungsgemäße 

Ladungssicherung! 

Wir wünschen Ihnen stets 
eine unfallfreie Fahrt, 
mit und ohne Ladung.
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Veranstaltungen / Ferienlager

Obstbaumschnitt Grundkurs
Die Schwerpunkte dieses Seminars bil-
den die Jungbaumpflege und Pflanzung 
sowie Hinweise zum Erhalt alter Obst-
hochstämme.

Kosten: 30,00�

Maximale Teilnehmerzahl:  12

Zeit:  9 - 12 Uhr

Ort:  
Wiese südwestlich des alten 

Heizwerkes, Am Stadtpark 22, 
09212 Limbach-Oberfrohna

Anmeldung: 
Referentin Karin Schödl

Tel.: 0176 - 800 76 441 
E-Mail: die.gaertner@gmx.net

Bitte Rucksackverpflegung und gerne 
auch eigenes Werkzeug mitbringen!

Obstbaumschnitt in der Praxis

Veranstaltungen im Februar in der KohleWelt 

Winterferienprogramm
Am Mittwoch, den 11.02.2026 um 10 
Uhr, sind alle Ferienkinder herzlich zu 
einem spannenden Ferienprogramm 
eingeladen. Unter dem Titel „Mit dem 
Handy im Bergwerk – Was unsere 
Smartphones mit Bergbau zu tun haben“ 
entdeckt ihr auf spielerische Weise, was 
in einem Smartphone steckt. Gemein-
sam gehen wir der Frage nach, woher der 
wichtige Rohstoff Lithium kommt, wie er 
abgebaut wird und ob es ihn sogar im 

Erzgebirge gibt. Mit Spielen und Mit-
machaktionen werden all diese Fragen 
beantwortet.

Schokolade ist das Motto am 18. 02. 
2026. Um 10 Uhr sind alle Interes-
sierten zum Thementag „Von der Bohne 
aufs Brot: Workshop zum Thema 
Schokolade und Fair Trade“ eingeladen. 
Schokolade kommt nicht von der Milka-
Kuh und wächst auch nicht auf Bäumen 
– das ist klar. Aber woher kommt 
Schokolade sonst? Und welchen Weg 
legt die Schokolade bis in den Super-
markt zurück? An diesem Tag erfahren 
wie alles über Schokolade, von der 
Herstellung bis hin zur Lieferung in 

unsere Supermärkte. Dabei darf natür-
lich auch genascht werden!

Die Teilnahmegebühr zum Ferienpro-
gramm beträgt 5,00 �. Eine Anmeldung 
ist erforderlich, da die Plätze begrenzt 
sind. Sichert euch eure Plätze telefonisch 
unter 037298  / 93 94 10 oder per Mail 
an vermittlung@kohlewelt.de.

Termine März
08.03.26, Sonntag, 15 Uhr 
SONDERFÜHRUNG ZUM FRAUENTAG

21.03.26, Samstag, 17 Uhr 
RUNDGANG MIT KOHLENMESSER 
WENDLER

mailto:die.gaertner@gmx.net
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Du liebst Schnee, Action und neue Herausforderungen? Dann 
ist unser Winter-Abenteuercamp genau das Richtige für dich! 
In den Winterferien erwartet euch eine unvergessliche Zeit 
voller Spaß, Bewegung und echter Gemeinschaft. 

Neben den vielseitigen Team- und Gruppenaufgaben, bei 
denen Zusammenarbeit, Vertrauen und gegenseitige Unter-
stützung im Mittelpunkt stehen, bietet unser Camp noch viele 
weitere Highlights wie Kreativ-Angebote, actionreiche Spiele-
Nachmittage, ein gemütliches Abendprogramm und einen 
winterlichen Tagesausflug mit Eislaufen und Badespaß im Er-
lebnisbad. So entsteht eine ausgewogene Mischung aus 
Aktivität, Kreativität, Gemeinschaft und Entdeckung, die das 
Winter-Abenteuercamp zu einem rundum besonderen Ferien-
erlebnis für dich macht. 

Also pack deine Wintersachen ein und sei dabei.
Unser Winter-Abenteuercamp im Schullandheim Limbach 

wartet auf DICH!

Teilnehmerpreis 279,- � 
inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, komplettem 

Aufenthaltsprogramm und Betreuung durch 
Jugendgruppenleiter

Anmeldung und weitere Informationen:
direkt im Schullandheim Limbach 

per Telefon 03765 - 30 55 69 oder
www.schullandheime-vogtland.de 

ferienlager@awovogtland.de
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Veranstaltungen / Blutspendedienst

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie unter 
https://www.wasserschloss-klaffenbach.de

Wasserschloß Klaffenbach Februar / März

13.-15.02.26 14 Uhr Balance & Spirit - Die Messe für bewusstes Leben
   Die „Balance & Spirit“ bietet Heilpraktikern, Kursleitern und Händlern die Möglichkeit, ihre Angebote und 

Produkte einem gesundheitsbewussten und spirituell interessierten Publikum zu präsentieren. Die Messe 
für bewusstes Leben zielt dabei vor allem auf die Themen Gesundheitsförderung, Ernährung, Naturheil-
verfahren, Alternativmedizin und Spiritualität ab. Eine bunte Mischung aus Informationen, Veranstaltungen 
und Anwendungsmöglichkeiten sollen den Besuchern die Vielfalt der Angebote näherbringen.

22.02.26 15:00 Uhr Das Chemnitzer Kabarett - Brücken im Fluss
   mit Gerd & Paul Ulbricht
   Manch einer fragt sich heutzutage, ob wir nicht doch in einer Simulation leben. Und obwohl das völlig 

verrückt klingt, würde es doch so viel erklären. In einem der modernsten Länder der Welt stürzen die 
Brücken ein. Die Krankenhäuser im ländlichen Raum werden geschlossen, um effizienter arbeiten zu 
können. Bei der Deutschen Bahn, dem sogenannten Unternehmen Zukunft, werden die Fahrpläne 
inzwischen nur noch geschätzt und die Preiserhöhungen wahrscheinlich gewürfelt. Demnächst steigt das 
Renteneintrittsalter auf 80 Jahre, wobei dir die Bezüge gekürzt werden, wenn du dich weigerst mit 75 
noch eine Umschulung zum Dachdecker zu machen. Da wünscht man sich auch als Kabarettist manch-
mal einfach ein paar Wochen Homeoffice am Getränkekühlschrank. Doch von Online-Veranstaltungen sind 
wir wohl aufgrund der Netzabdeckung in Deutschland noch eine Weile entfernt. Also treffen wir uns doch 
mit Ihnen ganz altmodisch und analog bei uns im Kabarettkeller, um mit schwarzem Humor, einem kühlen 
Getränk ohne Strohhalm und ein bisschen Musik der schlechten Laune entgegenzuwirken.

Die Ausstellung zeigt eine künstlerische Auswahl der fotografischen Arbeiten Dieter Wuschanskis. Sein Schaffen reicht von 
analoger Fotografie, Polaroid-Fotografie bis zur digitalen Fotografie. Gezeigt werden Momentaufnahmen aus Theater,- Schau- 
und Ballettstücken sowie Porträts, Aufnahmen für das Städtische Theater Chemnitz, für das er seit 1991 tätig ist und weitere 
Arbeiten aus der Semperoper Dresden, dem Landestheater Linz, der Company Ultima Vez (Brüssel) sowie vom Tanzfestival 
Chemnitz. 
Die Diversität der Ausstellung dokumentiert das handwerklich künstlerische Können zwischen dem Zeitalter der analogen und 
digitalisierten Bilderwelt. Hochwertige Drucktechniken auf besonderen Fotopapieren und Glas geben den Arbeiten in besonderer 
Weise eine sinnliche Vorschau. Gegen den Strich gebürstete Verrücktheiten, wie auch ein kritisches Hinterfragen zeigen seine 
intensive bildhafte Auseinandersetzung.

Öffnungszeiten der Ausstellung: Dienstag bis Sonntag, Feiertage: 11:00 - 17:00 Uhr

Ausstellung vom 14. März bis 28. Juni 2026

On Stage III     TANZ | THEATER | BALLETT | AND MORE von Dieter Wuschanski (Fotograf)

08.03.26 15:00 Uhr Ab morgen wird alles anders - Ein Elke-Heidenreich-Nachmittag mit Ellen Schaller 
   Die Geschichten von Elke Heidenreich beginnen oft im Alltäglichen, der Wiedererkennungseffekt ist 

garantiert. Voller Witz und Ironie erzählt die Bestsellerautorin vom Kleinkrieg beim Frühstücksei, vom 
Zickenalarm in ganz feinen Parfümerien, vom Herzschmerz auf Bahnsteigen und immer wieder von 
Männern, den eigenen und den anderen. Ein Nachmittag für Frauen! Und für Männer, die schon immer 
alles über Frauen wissen wollten, sich aber nie zu fragen trauten! Ellen Schaller spielt, singt und erzählt 
von mega entspannten Müttern, vom Saunabesuch und der Panik im Kaufhaus. Wer Ellen Schaller in 
ihren Soloabenden „Natürlich hat Gott Humor“ und „Beine hoch ist nicht mein Ding“ erlebt hat, kennt ihr 
Motto: „Lachen, wenn's zum Heulen ist“. Freuen Sie sich auf ein Wechselbad der Gefühle.

Ausgewählte Manufakturen und Erzeuger sowie kulinarische 
Botschafter aus nah und fern verwandeln das Wasserschloß 
Klaffenbach in ein Mekka für Genießer und Feinschmecker. 
Fruchtige Marmeladen, Chutneys, süßer Honig und würzige 
Senfspezialitäten, schmackhafte Olivenöle aus Andalusien, 
urige Wurst- und Käsekreationen, aber auch feinste französi-
sche Gebäckspezialitäten, authentische Schokoladen in 
höchster Qualität und vieles andere mehr laden zum Schauen, 
Schmecken und Shoppen ein. 
Ein abwechslungsreiches Workshop-Programm lädt zum Mit-
machen und Ausprobieren ein.

täglich 
ab 10 Uhr

www.c3-chemnitz.de/de/Veranstaltungskalender_1220.html
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Wer ein Ehrenamt ausübt, der engagiert sich freiwillig und unent-
geltlich, um das Gemeinwohl zu fördern und dadurch den ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt zu stärken. Die Ausübung eines 
Ehrenamts innerhalb einer Gliederung des Deutschen Roten Kreuzes 
kann in unterschiedlicher und sehr vielfältiger Form erfolgen. So stellt 
auch eine uneigennützige DRK-Blutspende ein Ehrenamt dar. Neben 
der oftmals lebensrettenden Spende von einem halben Liter Blut, 
bedeutet der Einsatz auch einen Zeitaufwand von rund einer Stunde, 
für den der oder die Spendende keine finanzielle Aufwandsentschädi-
gung erhält. 
Aber auch für die Unterstützung rund um die Planung und Durch-
führung von Blutspendeaktionen sind ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer in den Städten, Dörfern und Gemeinden herzlich 
willkommen! In dem Blutspende-Podcast „500 Milliliter Leben“ 
erzählt ein Ehepaar in der Episode „Mit Herzblut dabei – Ehrenamt 
bei der Blutspende“ über sein ganz persönliches Engagement, seine 
Aufgaben und das Glücksgefühl, das die Ausübung des Ehrenamtes 
ihm verschafft. Die Übernahme eines Ehrenamts in der DRK-
Blutspende ist auch ohne eine Mitgliedschaft im DRK möglich. Art 
und Umfang der Einsätze können selbstverständlich selbst bestimmt 
werden. Jede*r ist willkommen!

Allein in Sachsen führt der gemeinnützige DRK-Bluts-pendedienst 
Nord-Ost jährlich weit über 3.400 Blutspendeaktionen durch, um 
die lückenlose Patientenversorgung mit Blutpräparaten in der Region 
an 365 Tagen im Jahr 24/7 zu gewährleisten. 

Alle DRK-Blutspendetermine sind unter https://www.blutspende-
nordost.de/blutspendetermine/  
zu finden. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen! 
Für alle DRK-Blutspendetermine kann eine Terminreservierung 
online https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/ 
oder telefonisch über die kostenlose Hotline 0800 11 949 11 
oder über den Digitalen Spenderservice www.spenderservice.net 
vorgenommen werden. Dort werden auch weitere Informationen 
erteilt. 

Wissenswertes rund um das Thema Blutspende ist außerdem im 
digitalen Blutspende-Magazin  oder im www.blutspende.de/magazin
Podcast „500 Milliliter Leben“ zu www.blutspende.de/podcast 
finden.

Ehrenamt Blutspende: Mit Herz und Engagement Leben retten

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht:

am Freitag, 27.02.2026
von 15:30 bis 19:00 Uhr
in der Oberschule Neukirchen, 
Hauptstraße 56

Alle amtlichen Informationen unter https://neukirchen-erzgebirge.de/amtsblatt

Warum Blutspenden so wichtig sind
Blut lässt sich nicht künstlich herstellen. Krankenhäuser sind 
deshalb jeden Tag auf Blutpräparate angewiesen, die aus den 
Blutspenden gewonnen werden – für Unfallopfer, bei 
Operationen, für Menschen mit schweren Erkrankungen oder 
regelmäßigem Transfusionsbedarf aufgrund chronischer 
Krankheiten. Blutpräparate sind nur begrenzt haltbar, 
teilweise nur wenige Tage. Das bedeutet: Für eine lückenlose 
Blutversorgung sind kontinuerliche Blutspenden unver-
zichtbar.

Täglich werden in Deutschland an jedem Werktag rund 
15.000 Blutspenden gebraucht, um alle Patienten versorgen 
zu können. 

Mit einer einzigen Blutspende 
können drei unterschiedliche 
Blutbestandteile (Erythrozyten, 
Thrombozyten, Plasma) ge-
wonnen und zu Blutpräparaten 
aufbereitet werden. Du kannst 
also mit deiner Blutspende bis 
zu drei Menschen helfen. 

Ein Thrombozytenkonzentrat 
ist nur wenige Tage haltbar.

https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/
https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/
https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/
http://www.spenderservice.net
http://www.blutspende.de/
http://www.blutspende.de/magazin
http://www.blutspende.de/podcast
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Rückblick der Maarguschn
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Schulisches / Einladung zur Gesprächsrunde

In Adorf fand am 13. Januar ein sportlicher Aktionstag für unsere Dritt- und Viertklässler statt, der ganz im Zeichen des Basketballs 
stand. Dazu besuchten uns Mitarbeiter der Niners Chemnitz sowie von AOK Plus, die vielfältige Stationen für die Kinder aufbauten. 
Und nun hieß es: „An die Bälle-fertig-los“. Ob beim Dribbling, den Geschicklichkeitsübungen oder Korbwerfen – alle kamen an jeder 
Station ordentlich ins Schwitzen. Durchatmen konnten die Kinder an der vierten Station, an der es um die gesunde Ernährung ging. 
Es war ein rundum toller Sport-Vormittag für alle!

Das Team der Grundschule Neukirchen

Sportlicher Tag für die Klassen 3 und 4

Dank des Engagements unseres Fördervereins konnten wir im Rah-
men des Vorlesetages im November 2025 vier neue Klassensätze 
Kinderbücher für die 1. und 2. Klassen anschaffen. Bei der Auswahl 
der Titel waren unsere Schülerinnen und Schüler aktiv beteiligt und 
durften mit abstimmen.

Möglich wurde dies durch eine Förderung im Rahmen der „Partner-
schaft für Demokratie am Eisenweg“, einem Projekt, das die Ent-
wicklung von demokratischen Werten und die Stärkung der Ge-
meinschaft unterstützt. Durch dieses lokale Programm, das mit Bun-
desmitteln finanziert wird, können wir nun mit den neuen Materi-
alien noch gezielter auf die Bedürfnisse unserer Schülerinnen und 
Schüler eingehen. 

In den neuen Büchern sind alle Wörter in gut erkennbare Silben 
gegliedert, um unsere Leseanfänger noch besser beim Lesenlernen 
zu unterstützen. Diese Darstellung hilft, Wörter leichter zu erfassen 
und flüssiger zu lesen. Besonders in den ersten Schuljahren oder bei 
Kindern mit Leseschwierigkeiten kann die Silbenunterstützung 
Sicherheit geben und das Textverständnis verbessern. Wir erhoffen 
uns damit, dass viele Kinder schneller Erfolge erleben, was wieder-
um die Lesemotivation steigert.

Wir danken dem Förderverein für die wertvolle Unterstützung.

Endlich eingetroffen… unsere neuen Büchersätze für die Klassen 1 / 2 sind da
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Individueller Bau von Prothesen und Maßorthesen
Wohnumfeldberatung / Barrierefreiheit
Spezialist für Kompressionstherapie für Venen, Lymphe & Verbrennungen
Pflegebetten, Badhilfen, Rollstühle, Elektromobile
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Stollberg, Ernst-Thälmann-Str. 3, Tel. (037296) 92 79 70 
Neukirchen, Am Marktplatz 2-4, Tel. (0371) 27 80 874
und Online im WEB-SHOP unter www.ot-ludwig.de

WIR BERATEN 
SIE GERN IN:

Einladung zur Gesprächsrunde für Eltern und Sorgeberechtigte 

Sehr geehrte Eltern, sehr geehrte Sorgeberechtigte,
eine der Aufgaben des Erzgebirgskreises ist es, Angebote für 
Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene sowie deren Erzie-
hungsberechtigte für den Landkreis zu planen und zu fördern. 
Die sich verändernden Lebenssituationen dieser Zielgruppen 
und gesellschaftliche sowie gesetzliche Entwicklungen 
machen es notwendig, diese Planung und Förderung regelmä-
ßig auf den Prüfstand zu stellen.
Aus diesem Grund hat sich das Landratsamt dazu entschie-
den, die Weiterentwicklung der Kinder- und Jugendarbeit 
bzw. Erziehungsberatung und -hilfe extern unterstützen zu 
lassen. Das Organisationsberatungsinstitut Thüringen – 
ORBIT e.V. aus Jena hat den Auftrag erhalten, die Angebots-
landschaft zu analysieren und zu evaluieren, um so die Pla-
nungsprozesse des Referats Jugendhilfe zukunftsfähig zu 
machen.

Als Teil dieser Analyse veranstaltet ORBIT auch eine 
Gesprächsrunde mit Ihnen, den Eltern und anderen Sorge-
berechtigten junger Menschen im Erzgebirgskreis. 
Das Institut möchte Sie hiermit herzlich einladen zu einer

Online-Videokonferenz
am 23.02.2026

von 17:00 bis ca. 19:00 Uhr.

Ihre Teilnahme trägt wesentlich dazu bei, die Angebote für 
junge Menschen und Eltern bzw. Sorgeberechtigte im Land-
kreis passgenau zu gestalten. Sie müssen für den Termin 
nichts vorbereiten – Ihre Anwesenheit und Mitwirkung genü-
gen.

Über den folgenden Link können Sie sich bis 18.02.2026 
zum Fokusgruppengespräch anmelden:
https://befragung.sozialplanung.net/KJA-ERZ-FG-ELT-2026

Den Einwahllink zur Videokonferenz erhalten Sie rechtzeitig 
vor dem Termin per E-Mail.

Sie werden in späteren Analysen und Berichten nicht nament-
lich erwähnt oder zitiert. Die Aussagen aller Teilnehmenden 
werden gesammelt und nicht individuell ausgewertet, sodass 
Sie in der Dokumentation des Termins anonym bleiben.

Jegliche Fragen zum Fokusgruppentermin oder zum Analyse-
auftrag können Sie gerne an  oder lebenslagen@orbit-jena.de
03641 / 554 038 920 richten.

Postfach 100 152 | 07701 Jena
Besuchsadresse:
Ernst-Abbe-Str. 18 | 07743 Jena

Telefon: + 49 3641 / 554 038 900
Fax:     + 49 3641 / 554 038 901

Organisationsberatungsinstitut Thüringen –ORBIT e.V.

https://befragung.sozialplanung.net/KJA-ERZ-FG-ELT-2026
mailto:lebenslagen@orbit-jena.de
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Anzeigen

Pflege und Betreuung durch geschultes Personal
Beschäftigungsangebote 

Parkanlage und Wintergärten
hauseigene Küche und Wäscherei

ärztliche Versorgung – Hausarztprinzip

Leukersdorfer Str. 10 · 09387 Jahnsdorf · 03721 / 26 35 12 · hl.jahnsdorf@procivitate.de

www.procivitate.de

Unser Angebot für unsere Bewohner:

Pro Civitate gGmbH
PFLEGEHEIM JAHNSDORF
PRO CIVITATE – PFLEGE MIT HERZ UND VERSTAND

RAT UND HILFE IM TRAUERFALL

SCHEER
ESTATTUNGENB

TEL.: 0371 26 29 885
MOBIL: 0157 32 96 80 76

MAIL: bestattung-scheer web.de@

NACHT

SEIT 1982 IHR BESTATTER 
IN NEUKIRCHEN & UMGEBUNG

TAG UND

CHEMNITZER STRASSE 6     

09221 NEUKIRCHEN

KOMPETENT . REGIONAL . ZUVERLÄSSIG

Telefon: 0371 / 35 59 33 80
www.a-strauss-immobilien.de/AmtsblattNKN

Lesen Sie das Gemeinde-
blatt auch online



Zur Containerbestellung bitte den QR-Code scannen.

Thalheimer Straße 17-21
09125 Chemnitz
Telefon: 0371 / 22 40 00

RECYCLING von Kartonagen, Papier, Folie 
3CONTAINERDIENST von 1-35 m

ANNAHME VON Bauschutt, Beton, Erde, Altholz, Sperrmüll,

Gartenabfällen, Altpapier

VERKAUF VON SCHÜTTGÜTERN Betonrecycling, Sand, 

Splitt, Kies, Frostschutz 

www.recycling-sieber.de
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Sie möchten eine Immobilien- und/oder 
Kleinanzeige im Amts-
blatt veröffentlichen?

Einfach das Formular auf 
www.itpdesign.de
ausfüllen und absenden.
Das Formular erreichen 
Sie mit dem QR-Code.
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Ihr Team der Apotheke

Die Nr 1
bei Schmerzen*
zum reduzierten Preis

Ingwer zur Arzneipflanze
      des Jahres gekürt

Ingwerpflanze

Ingwer (Zingiber officinalis) ist zur Arzneipflanze des Jahres 2026 
gekürt worden.
Laut Studienkreis hat Ingwer eine lange Tradition. Bereits in der Antike 
sei die Pflanze bei Erkrankungen von Magen, Darm und Atemwegen 
angewendet worden. Auch in der Klostermedizin des Mittelalters habe 
er eine wichtige Rolle gespielt. 
Arzneilich verwendet wird das knollige Rhizom der Pflanze, der 
Ingwerwurzelstock.
Als traditionelles Arzneimittel wird Ingwer zur Linderung der 
Symptome von Übelkeit und Erbrechen der Reisekrankheit und zur 
Behandlung leichter krampfartiger Magen-Darm-Beschwerden, die 
mit Blähungen und Flatulenz einhergehen, eingestuft.
Neu in die Bewertung als traditional use wurde 2025 der präventive 
Einsatz bei Erwachsenen bei vorübergehender Appetitlosigkeit und 
zur Linderung leichter Gelenkschmerzen sowie bei Erkältungs-
symptome aufgenommen.

Nicht mit der Heilpflanze des Jahres verwechseln!
Während die Arzneipflanze des Jahres in Würzburg durch den 
Studienkreis Entwicklungsgeschichte der Arzneipflanzenkunde 
gewählt wird, wird die Heilpflanze des Jahres hingegen von dem 
Naturheilverein NHV Theophrastus gekürt.
Für dieses Jahr ging der Titel an die Gemeine Nachtkerze. 


